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Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
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Advent und Weihnachten ist wie ein Schlüsselloch,
durch das auf unsren dunklen Erdenweg ein Schein aus der Heimat 
fällt.                     Friedrich von Bodelschwingh

INHALT:
Bek. d. VG: Flexibus geht in Betrieb / Kinderpflegerin für Storchennest 
Pörnbach gesucht
Bek. d. Marktes: Sitzung des Marktgemeinderates / Vorankündigung 
zur 25. Kunstausstellung im Rathaus Reichertshofen und zum Rei-
chertshofener Christkindlmarkt / Kleine Sporthalle Reichertshofen 
geschlossen / Mehrzweckhalle Langenbruck geschlossen
Sonstiges: Workshop zeigte Vision für lebendiges Altern im Markt 
Reichertshofen / Bundesweiter Vorlesetag auch an der Grundschule 
Langenbruck-Pörnbach
Bek. f. Pörnbach (Siehe auch Bek. d. VG): 

Bekanntmachungen der VG

Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z.B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402 
www.landkreis-pfaffenhofen.de

Zahnärzte-Notdienst 
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de 
eingesehen werden. 

Ärztenotdienst 
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt. 
Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117 

In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112. 
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls  
unter Tel. 116 117 erfragen.

Notfallbetreuung 
• Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei fami-

liären Notfällen, wie z.B. bei Erkrankung der Mama, Zuhause-bei 
Krankenhausaufenthalt-Risiko-Schwangerschaft oder Kur/Reha. 
Die Fachkräfte übernehmen die Kinderbetreuung und Haushalts-
führung. Darüber hinaus unterstützen sie Senioren und Alleinste-
hende nach Krankenhausaufenthalt (§ 38) für 4 Wochen in der 
Haushaltsführung.  
Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über die 
Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel.  0171- 800 92 26  
oder Email wug.wagner@t-online.de   www.familienhilfe-hwf.de

• Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen. 
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen,  
Tel. 08441/788330, Fax: 08441/783399, www.mr-wolnzach.de

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern: 
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar

Pflegedienst BRK:  Die Schwestern des Pflegedienstes sind 
       unter Tel: 08453/330092 erreichbar.

Hinweis des Primo- Verlages:  
Wegen der Weihnachtsausgabe (zugl. letzte Ausgabe,  Freitag,  
22.12.2023), müssen alle Manuskripte bis Mittwoch, 13.12.2023, 
12.00 Uhr,  eingegangen sein. Bitte Termine bis einschl. Freitag 
12.01.2024 berücksichtigen. 
Weihnachtsgrüße müssen bis Freitag, 08.12.2023, dem Verlag 
vorliegen.  
 Der Verlag



Entsorgungsmöglichkeiten im Wertstoffhof
Reichertshofen oder Pörnbach von A-Z

Infotelefon Rathaus Reichertshofen:  08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach:  08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF:  08441/787940

Altholz (Merkblatt)
Altkleider (Altschuhe (tragbar und in Säcken / Tüten verpackt)
Altmetall (Merkblatt)
Aluminium und Alu-Kunststoffverbunde
Batterien (Starter- und Trockenbatterien)
Bauschutt in kleineren Mengen (max.1 Schubkarrenladung, siehe auch unten)
CD und DVD
Druckerpatronen und Tonerkartuschen
Elektronikschrott (Merkblatt)
Gelber Sack (Merkblatt)
Glas (Behälterglas, aber kein Flachglas)
Haushaltskühlgeräte (Kühl- und Gefrierschränke, Kombigeräte)
Kartonagen (zerlegt bzw. gefaltet)
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen (unbeschädigt)
PU-Schaumdosen
Sperrmüll (Merkblatt)
Verpackungsstyropor

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen

April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober: Mittwoch  von 15.00 - 19.00 Uhr
 Freitag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März: Mittwoch und Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:

 •  braune und grüne, holzige Gartenabfälle
 - Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
   50 Zentimeter
  - Laub an den Ästen stört nicht
 -  keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 •  grüne, holzige Gartenabfälle
 - Äste von Nadelbäumen
 - dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 •  sonstige Gartenabfälle
 - z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
 - Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
   Efeu und sonstiges Kleingeäst
 - Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
   Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen

April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von   8.00 - 13.00 Uhr

Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach

November und von 15. Februar bis März:

 Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
 Mittwoch und Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr

Vom 1. Dezember bis 14. Februar: Öffnungszeit Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

   Bauschutt (gegen Gebühr)
Fa. LS Abbruch + Recycling GmbH
(nach Langenbruck Richtung Pörnbach, Tel. 08452 / 72 92 37)
Öffnungszeiten für Anlieferung und Abholung:  immer mittwochs
April bis November:  von 16.00 - 18.00 Uhr
Dezember bis März:  geschlossen

Annahmebedingung für Bauschutt:
Bauschutt darf keine Fremdstoffe wie Holz, Kunststoffe, Isoliermaterialien, Karton, Rigips-
platten, Heraklit, Grüngut, Styropor, Bodenaushub usw. enthalten. Keine Annahme von Gas-
beton oder Porenbeton.  
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Der VGI-Flexi Baar-Ebenhausen und Karlskron 
geht in Betrieb

Bei der Vorstellung des neuen Flexi FX5: v.l.n.r.: Fiona Weber vom 
Sachbereich ÖPNV des Landratsamts Pfaffenhofen, Mirjam Leupold 
Herrmann und Stefanie Sonnleitner von der VGI, Abteilungsleiter 
Steffen Kill vom Landratsamt Pfaffenhofen, die Bürgermeister Tho-
mas Mack und Herbert Nerb, die weitere Stellvertreterin des Land-
rats Kerstin Schnapp, Bürgermeister Ludwig Wayand, Landrat Peter 
von der Grün und Bürgermeister Stefan Kumpf.
 Foto: Rottler
Der VGI-Flexi-Bus FX5 Baar-Ebenhausen und Karlskron hat am  
1. Dezember offiziell seinen Betrieb aufgenommen. Alle Verantwort-
lichen, darunter Pfaffenhofens weitere Stellvertreterin des Landrats 
Kerstin Schnapp und Neuburg-Schrobenhausens Landrat Peter von 
der Grün, trafen sich vorab zu einer offiziellen Inbetriebnahme an 
der Park-and-Ride-Anlage am Bahnhof Baar-Ebenhausen. Mit da-
bei waren neben Baar-Ebenhausens Bürgermeister Ludwig Wayand 
auch die Bürgermeister Stefan Kumpf aus Karlskron, Thomas Mack 
aus Weichering, Herbert Nerb aus Manching, Michael Franken aus 
Reichertshofen sowie Vertreter des VGI, des beauftragten Busunter-
nehmens Spangler sowie der beteiligten Landkreise. Den kirchlichen 
Segen erteilten Pater Abraham und Pfarrer Peter Plack.
Baar-Ebenhausens Bürgermeister Ludwig Wayand bedankte sich 
bei seiner kurzen Rede bei allen Beteiligten für die kooperative und 
sehr gute Zusammenarbeit und gab die Rahmendaten des neuen 
Flexi-Busses bekannt. Er konnte zudem berichten, dass für den 
Starttag des Flexi am 1. Dezember bereits 13 Buchungen eingegan-
gen wären.
Pfaffenhofens weitere Stellvertreterin Kerstin Schnapp bezeichne-
te die Inbetriebnahme des Flexi als weiteren wichtigen Meilenstein 
beim Nahverkehr im Landkreis Pfaffenhofen. Langfristiges Ziel beim 
weiteren Ausbau des ÖPNV sei, dass Familien auf ein Zweitauto 
verzichten können und auch Menschen ohne Auto ihre gewünschten 
Ziele ohne Problem erreichen können. Ihr Dank ging insbesondere 
an Mirjam Leupold Herrmann von der VGI, die sich federführend um 
das Projekt gekümmert hatte.
Landrat Peter von der Grün dankte ebenfalls für die gute landkreis-
übergreifende Zusammenarbeit und brachte seine Hoffnung zum 
Ausdruck, dass der neue Flexi FX5 von den Bürgerinnen und Bür-
gern gut angenommen wird.
Der neue Flexi fährt mehr als 45 Haltestellen in den Gemeinden 
Baar-Ebenhausen und Karlskron sowie Teilgebiete von Reicherts-
hofen, Manching und Lichtenau an. Der Bus hat eine Kapazität von 
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acht Personen und kann auch von mobilitätseingeschränkten Men-
schen genutzt werden. Ebenso findet ein Kinderwagen im Rufbus 
Platz.
Die Busse fahren regelmäßig ohne Taktung nach den jeweiligen Bu-
chungen. Individuelle Fahrten können bis spätestens 60 Minuten vor 
der gewünschten Abfahrtszeit reserviert werden, aber auch 30 Tage 
im Voraus. Die Fahrzeiten sind Montag bis Freitag von 6 bis 22 Uhr, 
Samstag 7 bis 23 Uhr und Sonntag 8 bis 20 Uhr. Eine Buchung ist 
über die VGI-Flexi-App, über den Online-Service unter flexi.vgi.de 
oder unter Tel. 0800 8442844 möglich.
Innerhalb des Flexi-Gebiets kostet die Einzelfahrt ab 14 Jahren 1,50 Euro – 
unabhängig von der zurückgelegten Wegstrecke. Kinder von sechs 
bis 13 Jahren zahlen nur 1 Euro, unter sechs Jahren ist die Mitfahrt 
kostenlos. Die Fahrt wird in bar bezahlt – oder man zeigt ein gültiges 
VGI-Ticket vor. Gültig sind auch das Bayern-Ticket und das Deutsch-
landticket.

Die Kosten für den neuen Bus belaufen sich auf jährlich rund 180.000 Euro. 
Der Bus wird durch das Bundesministerium für Digitales und Verkehr 
im Rahmen des Modellprojekts VGI newMIND gefördert. Zunächst 
ist der Regelbetrieb des Busses auf ein Jahr befristet.

Tierärztlicher Notdienst 
in Ingolstadt u.U.:  www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de

für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07.00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07.00 Uhr.
Am Wochenende, 09./10.12.2023 
Diensthabende Ärzte:

Dr. Christopher Aichinger / Dr. Michael Schmaußer 
              Tel. 0 81 61/7 87 18 74

E-Paper-Displays

Fahrplanauskunft des Verkehrsverbund VGI als E-Paper mit
immer aktuellen Informationen

Neue, digitale Auskunft im Landkreis

Die digitale Haltestelle - Papierlos und immer
aktuell informiert!

Die Haltestelle wird digital: An ausgewählten Halte-
stellen in Ihrer Gemeinde werden ab Januar 2024 soge-
nannte E-Paper als digitale Form der Fahrplanauskunft
montiert. Diese neuen Anzeiger arbeiten nach dem E-
Paper/(E-Book)-Prinzip. Die hochau6ösenden, vollstän-
dig kon@gurierbaren E-Paper-Displays gewährleisten
eine hervorragende Lesbarkeit.

Das E-Paper-Modell, das vom Verkehrsverbund Groß-
raum Ingolstadt, VGI, beschafft wird, ist mit vier Tasten
ausgestattet: Über die erste Taste können die aktuel-
len Abfahrtszeiten in Echtzeit, über die zweite aktu-
elle Linieninformationen (Umleitungen, Baustellen, etc.)
und über die dritte Taste die einzelnen Linienfahrpläne
abgerufen werden. Die vierte Taste wird für die Text-
zu-Sprache-Funktion verwendet, d.h. durch Drücken der
Taste werden die Echtzeitinformationen und Störungs-
meldungen auch sehbehinderten Fahrgästen zugänglich.
Durch Fernwartung wird garantiert, dass an der jewei-
ligen Haltestelle den Fahrgästen immer aktuelle Infor-
mationen zur Verfügung stehen.

Die Datenübertragung erfolgt über Mobilfunk. Für die
batteriebetriebenen Echtzeit-Displays ist keine externe
Verkabelung erforderlich, sodass diese an Haltestellen
- auch im ländlichen Raum - ohne Stromnetz installiert
werden können.

Die neue Auskunft wurde ermöglicht durch Fördergelder
für die Digitalisierung des ÖPNV: Im Dezember 2021 er-
hielten der Verkehrsverbund VGI und seine Verbundpart-
ner Förderbescheide über eine Gesamtsumme in Höhe
von rund 27,8 Mio. EUR zum Ausbau und zur Qualitäts-
verbesserung im gesamten regionalen und städtischen
ÖPNV.

Hinter dem Verkehrsverbund VGI im Herzen Bayerns stehen die Landkreise Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen und
Pfaffenhofen an der Ilm sowie die Großstadt Ingolstadt. Als Netzwerk aus Organisationen gestaltet und managt der VGI
zum Beispiel einheitliche Tarife, abgestimmte Fahrpläne, Rufbus-Systeme oder digitale Services.



Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de. 

Bekanntmachungen des Marktes

Sitzung des Marktgemeinderates Reichertshofen
Am Dienstag, 12. Dezember 2023, findet im Gasthof Fröhlich, Lan-
genbruck, Pörnbacher Str. 29 , eine Sitzung des Marktgemeindera-
tes statt.
Die Sitzung beginnt mit dem nichtöffentlichen Teil.
Im Anschluss daran findet gegen 17.30 Uhr eine öffentliche Sitzung 
statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zum öffentlichen Teil 
der Sitzung eingeladen. Wir bitten vorab um Anmeldung per E-Mail 
(info@reichertshofen.de) oder Tel. 08453/512-21. 
TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil:
1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 07.11.2023 

- öffentlicher Teil -
2. Kinderbetreuung im Markt Reichertshofen, Kindergarten Hög; 

Grundsatzbeschluss zur Sanierung und Beauftragung Planungsbüro
3. Sanierung des historischen Ortskerns; Erstellung einer Gestal-

tungsfibel; Finale Beschlussfassung
4. Bauleitplanung; Bebauungsplan Nr. 14 "Langenbruck Süd-Ost"; 

Antrag auf Änderung - Grundsatzbeschluss
5. Abwasserbeseitigung des Marktes Reichertshofen; Erweiterung 

des Gebührenkalkulationszeitraumes auf vier Jahre
6. Änderung der Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrich-

tung des Marktes Reichertshofen (Wasserabgabesatzung - WAS -)
7. Änderung der Satzung über den Aufwendungs- und Kostenersatz 

für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren
8. Personalangelegenheiten; Entgeltumwandlung für Zwecke des 

Fahrradleasings
9. Informationen der Verwaltung
10. Anfragen
11. Bekanntgaben aus dem nichtöffentlichen Teil vorhergehender    

  Sitzungen

Ab Samstag, 16. Dezember 2023 ca. 15 Uhr 

Sonstiges

Markt Reichertshofen will Senioren stärken
Workshop zeigte Vision für lebendiges Altern in der Ge-
meinde
Reichertshofen - Die kommunale Seniorenpolitik wurde 
kürzlich in einem Workshop in Reichertshofen diskutiert. 
Ziel der Veranstaltung war es, Möglichkeiten auszuloten, 
wie die Gemeinde die Lebensqualität für ältere Menschen 
in der Region verbessern kann. Mit rund 50 Teilnehmern 
brachte der Workshop wertvolle Erkenntnisse und Ideen 
für die Gestaltung der Zukunft des Älterwerdens in Rei-
chertshofen und Umgebung.
„Im Hinblick auf die demographische Entwicklung und die Verän-
derung familiärer Strukturen steht Reichertshofen wie viele andere 
Kommunen vor einer großen Herausforderung“, sagte Bürgermeis-
ter Michael Franken (JWU) einleitend.  „Wie kann sich die Gemeinde 
auf die künftigen Entwicklungen einstellen? Welche Gegebenheiten 



und Bedürfnisse sind zu berücksichtigen? Welche Chancen und Po-
tentiale können aufgegriffen werden?“ Zum Workshop hatte der Rat-
hauschef Meike Ganschinietz und Magdalena Blumenfelder von der 
Koordinationsstelle „Wohnen im Alter“ (gefördert durch das Ministe-
rium für Familie, Arbeit und Soziales) als Fachreferentinnen einge-
laden.  Die Veranstaltung ging auf eine Anregung der CSU-Fraktion 
zur Seniorenarbeit zurück.  
In einem Fachvortrag betonten die Referentinnen die Notwendigkeit 
neuer gesellschaftlicher Antworten auf den demografischen Wandel, 
sich verändernde Familienstrukturen und die besondere Lebenssitu-
ation älterer Menschen. Sie stellten verschiedene alternative Wohn- 
und Pflegeformen vor, die ein Altern in Würde fördern können. Eine 
mögliche Lösung zur besseren Koordination von Pflege- und Infor-
mationsangeboten vor Ort ist die Einführung eines hauptamtlichen 
Quartiersmanagers. Darüber hinaus können bayerische Kommunen 
durch die neue Richtlinie „Gute Pflege. Daheim in Bayern“ zusätzli-
che finanzielle Unterstützung für Betreuungs- und Entlastungsleis-
tungen in Anspruch nehmen. 
In einem Workshop, der von zwei Mitarbeiterinnen der Koordinie-
rungsstelle geleitet wurde, wurden Ideen und Anforderungen für 
ein Reichertshofener Projekt gesammelt. Die rund 50 interessierten 
Teilnehmer beteiligten sich aktiv mit Ideen und Verbesserungsvor-
schlägen. Die ärztliche Versorgung in Reichertshofen wird von den 
Bürgern als gut eingeschätzt, auch die Infrastruktur und die Einkaufs-
möglichkeiten vor Ort wurden positiv bewertet. Allerdings wurde 
mehrfach der Wunsch nach zusätzlichen Betreuungsangeboten vor 
Ort, mehr Veranstaltungen für Senioren und einem Veranstaltungs-
ort geäußert. Die Sanierung und Neukonzeption des „Hauses der 
Vereine“ als neue Begegnungsstätte auch für Senioren, das nach 
der Rathaussanierung geplant sei, dauere den Teilnehmern zu lan-
ge. Auch eine Gaststätte im Hauptort stand auf dem Wunschzettel.
Kritisiert wird unter anderem die „unzureichende Busanbindung“ 
zum Bahnhof und nach Pfaffenhofen, da vielen nicht bekannt war, 
dass seit mehreren Jahren der Bahnhof Baar-Ebenhausen und die 
Kreisstadt ab Reichertshofen stündlich mit einem Rufbus angebun-
den sind und mit dem Nahverkehrskonzept des Landkreises ab 2025 
weitere Verbesserungen anstehen,  In der Diskussion zeigte sich, 
dass es wichtig ist, das Informationen gebündelt werden, da viele 
vorhandene Angebote den Seniorinnen und Senioren gar nicht be-
kannt sind. 
Darüber hinaus wurde ein verbessertes Angebot für Menschen mit 
Demenz sowie mehr Gehwege und Maßnahmen für Rollstuhlfahrer 
gefordert. Außerdem wurde der Wunsch nach mehr Radwegen laut. 
Diese Ergebnisse werden dem Marktgemeinderat zur weiteren Prü-
fung vorgelegt, und es wird über weitere Schritte, wie die mögliche 
Einstellung eines hauptamtlichen Quartiersmanagers, entschieden. 
vov

Ein Projektworkshop zum Thema „Wohnen im Alter“ in Reichertsho-
fen brachte bei den rund 50 Teilnehmern viele Ideen hervor. Geleitet 
wurde dieser von Mitarbeiterinnen der Koordinationsstelle „Wohnen 
im Alter“.                     Foto: Vogl

Grundschule Langenbruck-Pörnbach
Im Rahmen des 20. Bundesweiten Vorlesetages, einer Initiative von 
DER ZEIT, der Stiftung Lesen und der Deutschen Bahn Stiftung, ka-
men auch dieses Jahr wieder mehr als 30 Eltern, Großeltern und 
eine Lesepatin an die Grundschule Langenbruck und Pörnbach, um 
den Kindern aus verschiedenen Büchern etwas vorzulesen.
Viele spannende, abenteuerliche und interessante Geschichten wur-

den unter dem Motto „Vorlesen verbindet“ den Kindern am 17. No-
vember vorgestellt. Nach dem Vorlesen blieb den Schülerinnen und 
Schülern noch genügend Zeit, sich über den Inhalt des Gehörten 
auszutauschen, Lesezeichen zu basteln oder Plakate zu gestalten. 
Diese Arbeiten können alle Interessierte in beiden Schulhäusern be-
staunen.
Ein großes Dankeschön geht an alle, die den Kindern der Grund-
schule Langenbruck-Pörnbach dieses wunderbare Vorlese-Erlebnis 
ermöglicht haben. 

Geometrische Beschreibung für das Wappen Reichertshofen

Das Wappen hat ein Seitenverhältniss von 1,19:1 und das ergibt in der Orginalversion eine Höhe von 
130mm zu einer Breite 109mm.

Farbenbeschreibung für das Wappen Reichertshofen

RGB Farbraum      R G B    
     Blau:  0 85 134    
     Rot:  226 0 43    
     Grau:  183 189 177
     Schwarz:  25 23 18

RGB Farbraum Websicher     R G B   
     Blau:  00 55 86
     Rot:  E2 00 2B 
     Grau:  B7 BD B1
     Schwarz:  19 17 12

CMYK Farbraum      C M Y K
     Blau:  98 43 6 35   

    Rot:  0 100 85 0
     Grau:  11 1 16 29
     Schwarz:  56 53 62 93

HKS N 3000 plus Farbfächer    HKS
     Blau:  HKS 44 N-90-50
     Rot:  HKS 22 N-100-10
     Grau:  HKS 91 N-70-0
     Schwarz:  HKS 88 N-100-0

Stand 15.06.2009, Bearbeitung Christian Wolff, Grafik - IT - Layout.

ElisabEth Großmann

Seniorenbeauftragte

markt reichertShofen

senioren

Liebe Seniorinnen und Senioren,
ich lade Sie wieder ein zum Spielenachmittag am Montag,  
11.12.2023, von 14.00 - 16.00 Uhr im Haus der Vereine (altes Kran-
kenhaus).
Es wäre schön wenn Sie sich wieder Zeit nehmen möchten.
Wir spielen Brettspiele, Watt`n und Schafkopfen.
Wenn Sie etwas anderes spielen möchten, können sie gerne kom-
men und uns Vorschläge machen oder Mitspieler mitbringen.
Ich freue mich auf ihr Kommen
 Ihre Seniorenbeauftragte

Sonnenkindergarten Hög
Die Kinder vom Sonnenkindergarten Hög und ihre Familien feierten 
mitten im Höger Forst Nikolaus. Die Spannung stieg, als der Niko-
laus aus dem tief verschneiten Wald zu ihnen kam. Mit einem Lied 
und einem Gedicht wurde er begrüßt. Er las aus seinem goldenen 
Buch vor und verteilte anschließend an jedes Kind ein Nikolaussäck-
chen. Die Kinder dankten ihm mit weiteren musikalischen Beiträgen. 
Mittlerweile war es im Wald schon dunkel geworden, aber das hielt 
die Eltern und Kinder nicht davon ab bei Kinderpunsch, Glühwein 
und Plätzchen noch zu feiern.



Kleine Sporthalle Reichertshofen geschlossen
Die Kleine Sporthalle Reichertshofen bleibt wegen einer Veran-
staltung am Mittwoch, 20.12.2023 und Donnerstag, 21.12.2023 
für den allgemeinen Sportbetrieb geschlossen.

Vereinsmitteilungen

REICHERTSHOFEN

CSU-Ortsverband Reichertshofen-Pörnbach
Weihnachten in Sankt Kastl
Der CSU-Ortsverband Reichertshofen-Pörnbach lädt zu "Weihnach-
ten in Sankt Kastl" ein. Am Freitag, 15. Dezember, treffen wir uns 
um 18.30 Uhr an der Kirche Sankt Kastulus. Nach einem kleinen 
winterlichen Spaziergang und ein paar ruhigen und besinnlichen 
Momenten in der Kirche geht es mit weihnachtlicher Stimmung in 
den Hof von Familie Weichselbaumer (Sankt Kastl 1 A). Dort sind 
die Bürgerinnen und Bürger an wärmenden Feuerstellen herzlich zu 
Glühwein, Punsch und Lebkuchen eingeladen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Frauenkreis III
Am Dienstag, 12. Dezember 2023, treffen wir uns um 19 Uhr im 
Haus der Pfarrgemeinde zu unserer Adventsfeier.
Nach einem kurzen besinnlichen Teil wollen wir noch gemülich bei-
sammen sitzen. Bitte Gläser, Teller ud Besteck mitbringen.
Wir laden euch hierzu herzlich ein.

Seniorennachmittag der Pfarrgemeinde
Der nächste Seniorennachmittag findet diesmal am Dienstag,  
12. Dezember, wie immer um 14.00 Uhr statt. Es erwartet sie eine 
kleine Überraschung und wir wollen eine kleine Adventsfeier 
gestalten. Wir freuen uns auf ihren zahlreichen Besuch! Fr.Wallner 
bietet wieder einen Abholservice an — Tel.: 4884001.
 Ihr Seniorennachmittagsteam

Mehrzweckhalle Langenbruck geschlossen
Die Mehrzweckhalle Langenbruck bleibt wegen einer Veranstal-
tung am Sonntag, 10.12.2023, für den allgemeinen Sportbetrieb 
geschlossen.

Mehrzweckhalle Langenbruck geschlossen
Die Mehrzweckhalle Langenbruck bleibt wegen einer Veranstal-
tung am Dienstag, 19.12.2023, für den allgemeinen Sportbetrieb 
geschlossen.

LANGENBRUCK

Isidorbund Langenbruck
Auch in diesem Jahr wurde in Langenbruck wieder der traditionelle 
Bürgerjahrtag gefeiert. Nach einem Wortgottesdienst marschierte 
man zusammen mit der Pucher Blaskapelle zum Gasthof Fröhlich, 
wo man bei Kaffee und Kuchen sowie beim Tanz und späterem 
Abendessen den Tag ausklingen ließ.
Wie jedes Jahr war der Höhepunkt die Vorstellung der neuen Ehren-
bürger. Weiter wurde dieses Jahr die langjährige Organisatorin, Mar-
lene Weiß, die seit 2000 das Amt begleitete, verabschiedet, sowie 
Ihre Nachfolgerin, Stefanie Haas vorgestellt.
Vorstandsprecher Hubert Weber bedankte sich bei allen Anwesen-
den sowie den neuen Ehrenbürger für die Übernahme dieses Eh-
renamtes.

Das Foto zeigt vorne von links: Stefanie Haas, die neuen Ehrenbür-
ger: Melanie Malich, Dominik Flohr, Erika Hett, Hans Hollacher sowie 
Marlene Weiß
Hintere Reihe v.l. Hubert Weber, Konrad Schretzlmeier, Marlene 
Schuster, Christian Reichart und Viola Kopetzki.

SpVgg Langenbruck
Herzliche Einladung zu unserer öffentlichen Weihnachtsfeier
am Samstag,09.12.2023 im Sportheim, Gambacher Straße 13.
Beginn19.30 Uhr
Programm:
- Begrüßung
- Besinnlicher Teil zur Adventszeit
- Einakter 
- Christbaumversteigerung
- Sachversteigerung
- Große Tombola
Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Herzliche Einladung zu unserem Glühweinfest
am Samstag,16.12.2023 am Sportheim, Gambacher Straße 13.
Beginn 17.00 Uhr
Für Glühwein und kleine Snacks ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen



WINDEN AM AIGN

Freiwillige Feuerwehr Winden am 
Aign
Glühweinfest 
Zum diesjährigen Windner Glüh-
weinfest laden wir euch heuer 
am 9.12.2023, ab 17.00 vor dem Windner Feuer-
wehr-Gerätehaus recht herzlich ein.

Für unsere kleinen Besucher hat der Nikolaus gegen 18 Uhr seinen 
Besuch angekündigt.
Auf Euer Kommen freut sich eure Freiwillige Feuerwehr Winden am 
Aign e.V

Dorfstammtisch in Winden
Wir laden alle die Lust haben zum Dorfstammtisch am Freitag, 
08.12.2023, um 19.00 Uhr ins DJK-Vereinsheim ein.
Der Dorfstammtisch findet jeden zweiten Freitag im Monat statt.
Wir freuen uns auf euch.

HÖG

Freiwillige Feuerwehr Hög
Jahrzehntelanges Engagement für die Feu-
erwehr Hög
Johann Rockermeier scheidet mit 65 Jah-
ren aus dem aktiven Dienst bei der Höger 
Wehr aus
Hög – Seit über zwei Jahrzehnten widmet 
Johann Rockermeier sein Leben dem Feu-

erwehrdienst in der Gemeinde Hög. Seit 1999 ist er fester 
Bestandteil der Feuerwehr Hög und investiert seine Zeit, 
Energie und Leidenschaft in die Sicherheit und das Wohl-
ergehen seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger. Als lang-
jähriger, engagierter Vorstand hat Johann Rockermeier 
die Arbeit der Feuerwehr maßgeblich mitgestaltet und die 
Kameradschaft in der Mannschaft gestärkt. Da mit dem 
Erreichen des 65. Lebensjahres für Feuerwehrangehörige 

der aktive Dienst endet, schied er vor kurzem aus dem ak-
tiven Dienst aus. Er wird der Höger Wehr aber als Maschi-
nist erhalten bleiben, und auch Sohn Matthias verstärkt 
das Team weiterhin. 
Johann Rockermeier engagiert sich seit 24 Jahren ehrenamtlich 
für die Höger Wehr. Der gebürtige Geisenfelder bringt ein starkes 
gesellschaftliches Engagement mit und war in verschiedenen Eh-
renämtern tätig, unter anderem als Abteilungsleiter Leichtathletik im 
Geisenfelder Turnverein. Über den Sport hinaus engagierte er sich 
auch in der Politik und kandidierte auf der Liste der Freien Wäh-
ler in Reichertshofen. Bei seinem Umzug nach Hög erkannte sein 
Nachbar Karl Haugg das Potenzial von Rockermeier und ermutigte 
ihn, der Feuerwehr beizutreten. Mit einem Schmunzeln fügte Kom-
mandant Marc Geist hinzu: „Auch Zugezogene haben bei uns eine 
Chance.“ 
Johann Rockermeier ließ nicht lange auf sich warten und wurde bald 
zum ersten Vorstand der Feuerwehr Hög ernannt, eine Funktion, 
die er beeindruckende 15 Jahre lang innehatte. In seine Amtszeit 
fielen wichtige Meilensteine wie der Bau eines neuen Feuerwehr-
hauses. Wenn Johann Rockermeier an diese Zeit zurückdenkt, 
erinnert er sich gerne an das Gemeinschaftsgefühl, das während 
des Baus herrschte. Die Mitglieder des Vereins und die Einwohner 
der Gemeinde taten sich zusammen und zeigten ihre unermüdliche 
Unterstützung und ihr Engagement. Die Feuerwehr investierte rund 
50.000 Euro, der Rest wurde durch viel Eigenleistung und Zuschüs-
se der Gemeinde finanziert. „Diese Erfahrung hat mir unheimlich viel 
Freude bereitet und mich sehr bestärkt“, erinnert sich Rockermeier.
Er war immer ein aktiver Feuerwehrmann, obwohl er bei großen 
und gefährlichen Einsätzen normalerweise nicht an vorderster Front 
stand - zum Glück, wie er sagte. Rockermeier erinnert sich jedoch 
lebhaft an die drei Jahrhunderthochwasser in den Jahren 2006, 
2009 und 2013 sowie an verschiedene Waldbrände und Unfälle, 
die auf tragische Weise Menschenleben forderten. Trotz alledem ist 
er der Feuerwehr über all die Jahre hinweg treu geblieben. „Das 
Schöne daran ist, dass man vor Ort wirklich etwas bewirken kann“, 
bekräftigt er. 
Rockermeier möchte sich weiterhin bei der Feuerwehr und im Feuer-
wehrverein engagieren, und zwar als Maschinist. „Für die Feuerwehr 
ist es wichtig, langjährige Mitglieder zu haben, die Ruhe bewahren 
und alles mit Gelassenheit angehen. Hans war immer jemand, auf 
den man sich verlassen konnte“, fügt Kommandant Marc Geist 
hinzu. Die größte Freude bereitet Johann Rockermeier, dass sein 
Sohn Matthias das Familienerbe in der Feuerwehr weiterführen wird. 
Johann Rockermeier betont: „Wichtig ist mir, dass es mit der Feu-
erwehr Hög gut weiter geht.“ Mit einer Mannschaft von 33 Aktiven 
und zehn Jugendlichen verfügt die kleine Gemeinde mit rund 600 
Einwohnern über eine starke Truppe. Besonders erfreut ist Rocker-
meier darüber, dass die Feuerwehr Hög nach einem vorübergehen-
den Stillstand aufgrund der Coronavirus-Pandemie wieder an Zulauf 
gewonnen hat. „Das gibt mir Hoffnung für die Zukunft“, sagt er ab-
schließend. vov

Johann Rockermeier (rechts): Der engagierte Ehrenamtliche der die 
Feuerwehr Hög 15 bemerkenswerte Jahre lang als erster Vorstand 
geprägt und 24 Jahre lang unterstützt hat. Kommandant Marc Geist 

(links) dankte für seinen langjährigen Einsatz.                   Foto: Vogl

Werben kostet Geld  
nicht Werben kostet Kunden



Aus der Gemeinde Pörnbach

(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNG

WASSERVERSORGUNG

für Pörnbach und Ortsteile
Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,

0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes  
die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

AKTUELLES
Kindergarten Storchennest in Pörnbach be-
sucht die FFW
Während der traditionellen Brandschutz Woche im Kindergarten 
Storchennest, durften die Hasen zum Abschluss der Projekt Woche 
die Feuerwehr in Pörnbach besuchen.
Feuerwehr Kommandant Christian Klotz hat den Kindern mit seinen 
Kollegen Theorie, Praxis und wissenswertes rund um den Einsatz 
als Feuerwehrfrau oder -mann und den Notruf erklärt.
Die Kinder durften üben wie sie in der Leitstelle anrufen können und 
mit dem Wasserschlauch spritzen.  

Unter Pörnbach, Aktuelles: 

Kindergarten Storchennest in Pörnbach besucht die FFW 

Während der tradi,onellen Brandschutz Woche im Kindergarten Storchennest, dur9en die Hasen 
zum Abschluss der Projekt Woche die Feuerwehr in Pörnbach besuchen. 

Feuerwehr Kommandant Chris,an Klotz hat den Kindern mit seinen Kollegen Theorie, Praxis und 
wissenswertes rund um den Einsatz als Feuerwehrfrau oder -mann und den Notruf erklärt. 

Die Kinder dur9en üben wie sie in der Leitstelle anrufen können und mit dem Wasserschlauch 
spritzen.   

Bildtext: Angela Lang 
Bild mit Fontäne: Die Kinder erleben welche Kra9 der Wasserstrahl hat! 

Bild Gruppenfoto: Die Hasen mit ihren Pädagogen und den Feuerwehrleuten vor dem 
Einsatzfahrzeug.  

Bild mit Fontäne:  Bild Gruppenfoto: Die Hasen mit
Die Kinder erleben welche  ihren Pädagogen und den 
Kraft der Wasserstrahl hat! Feuerwehrleuten
 vor dem Einsatzfahrzeug.
 Bildtext: Angela Lang

Kindergarten Storchennest
Nur ein bisschen, klitzeklein, möcht ich wie Sankt Martin sein.“
Im Kindergarten Storchennest ist es nun zu einer richtigen Tradition 
geworden, jedes Jahr zu Sankt Martin Sachspenden für die Tafel 
Pfaffenhofen zu sammeln. Am Donnerstag, den 23. November 2023, 
konnte daher Frau Hiestand von der Tafel Pfaffenhofen zahlreiche 
haltbare Lebensmittel, Hygieneartikel und auch Süßigkeiten entge-
gennehmen. Zwei Wochen lang waren die verschiedenen Produkte 
gesammelt worden, und jedes Kind konnte täglich sehen, wie sich 
der Tisch im Eingangsbereich mehr und mehr füllte. Wenn jeder et-
was gibt, ist es zusammen sehr viel. Frau Hiestand bedankte sich 
herzlich, und die Kindergartenleiterin Frau Mahdavi-Witty und der 
Elternbeirat sind sich einig: „Das machen wir nächstes Jahr wieder!“

Bei der Übergabe staunten die Kinder nicht schlecht, wie viel auch in 
diesem Jahr wieder zusammengekommen ist.
 Foto: Franziska Thurm 

VEREINSMITTEILUNGEN
Boxer Klub Holledau
Eine weltweit gute Adresse im Hundesport

Lydia Knopek mit Gwenny von Alt-Bayern
Internationale Fährten-Meisterschaft 2022 in Ungarn

Marianne Gmähle mit Henry von Alt-Bayern
Internationale Fährten-Meisterschaft 2023 in Spanien
 Fotos: Boxer Klub Holledau
Der Boxer Klub Holledau in Pörnbach ist international höchst erfolg-
reich
Pörnbach (jh) Mit seinen regionalen, nationalen und internationalen 
Erfolgen zählt der Boxer Klub (BK) Holledau zu den erfolgreichsten 
Hundesportvereinen im Bundesverband. Zuletzt gab es für den 45 
Jahre alten Verein sogar einen Sieg und einen zweiten Platz bei den 
Weltmeisterschaften zu feiern. 
Hätten Sie es gewusst? Pörnbach ist zwar bekannt für seinen Spar-
gelanbau - und vielleicht noch durch seine Pfarrkirche oder das  
Toerringsche Schloss. Dass die 2300-Seelen-Gemeinde mitten in 
Bayern zu den ersten Adressen im Hundesport gehört, dürfte indes 
nur wenigen bekannt sein. 
Seit 45 Jahren werden im BK Holledau mit Sitz in Pörnbach Bo-
xer und Hunde anderer Rassen trainiert. Dabei hat sich der Verein 
mit seinen 120 Mitgliedern - er ist damit der größte im Landesver-
band des Freistaats - von Beginn an dem Vielseitigkeitssport ver-
schrieben. Doch bevor die Hunde ihr Leistungsvermögen in den 
drei Sparten Fährte, Unterordnung und Schutzdienst unter Beweis 
stellen können, müssen sie ein durchdachtes und gut strukturiertes 
Erziehungsprogramm durchlaufen. Denn funktionieren müssen die 
Vierbeiner nicht nur auf dem Hundeplatz, sondern vor allem auch 
im Alltag. Sitz und Platz, anständig an der Leine mitgehen, ande-
re Hunde oder Menschen nicht anpöbeln, auf Umweltreize gelas-
sen reagieren - das alles gehört zu Ausbildung eines sogenannten 
verkehrssicher Begleithundes. Erst wenn das kleine Erziehungs-
Einmaleins beherrscht wird, besteht die Möglichkeit, sich sportlich 
weiter zu bewähren.
Ein Hund, der eine Fährte von rund 2000 Schritten mit etlichen 
Schwierigkeiten fehlerlos absuchen und dabei noch verschiedene 
Gegenstände anzeigen soll, der braucht neben viel Übung eine hohe 
Arbeitsbereitschaft und Ausdauer“, erklärt Bernhard Knopek, Vorsit-
zender des BK. Das Riechen sei zwar die Welt des Hundes, doch 
dieses enorme sensorische Vermögen in prüfungsrelevante Bahnen 



zu lenken, dafür brauche es seitens des Menschen am anderen 
Ende der Leine eine gehörige Portion Wissen, Konsequenz, Einfüh-
lungsvermögen und Fingerspitzengefühl.
All diese Eigenschaften werden im Training des Boxer Klubs Holle-
dau vermittelt - und zwar so erfolgreich, dass die Boxer aus Pörn-
bach und Umgebung weltweit zu den besten ihrer Rasse gehören.
Einen großen Anteil am Erfolg haben Lydia und Bernhard Knopek. 
Sie treiben als Vorstände nicht nur ihren eigenen Verein um, sondern 
sind auch im Bundesverband aktiv. Das umtriebige Ehepaar züchtet 
seit Jahrzehnten Boxerhunde - so erfolgreich, dass Hunde aus ihrem 
Zwinger „von Alt-Bayern“ bei nationalen und internationalen Fährten-
Meisterschaften immer wieder auf dem Treppchen stehen. Teilweise 
sogar ganz oben. Zuletzt holt Marianne Gmähle mit Henry von Alt-
Bayern den Vize-WM-Titel. Ein Jahr zuvor siegte Lydia Knopek mit 
ihrer Gwenny von Alt-Bayern.
Feine Spürnasen brauchen die Boxer freilich nicht nur bei reinen 
Fährtenprüfungen. Auch im Vielseitigkeitssport gehört das Suchen 
zum Programm. Zudem müssen sie in den Sparten Unterordnung 
und Schutzdienst Enormes leisten. Apropos Unterordnung: „Ange-
sichts dessen, wie Hundesport heute betrieben wird, ist der Begriff 
Unterordnung eigentlich völlig fehl am Platz. Es geht stattdessen 
um eine harmonische Teamarbeit, um ein soziales Miteinander von 
Mensch und Tier“, so Lydia Knopek. Und im Schutzdienst gehe es 
nicht um eine vielfach falsch verstandene „Mannarbeit“, sondern 
hauptsächlich um Gehorsam und Impulskontrolle. „Wilde Beißer be-
stehen keine Prüfung“, so die Hundeexpertin. 
Auch im Vielseitigkeitssport gehören Boxer „von Alt-Bayern“ zu den 
besten ihrer Rasse, heimsen bei Deutschen und Weltmeisterschaf-
ten Titel ein - und machen die Gemeinde Pörnbach weit über ihre 
Grenzen  hinaus bekannt. Zudem sind es Hundeführer und Hunde-
führerinnen quer durch die Republik, die seit Jahren mit ihren Alt-
Bayern-Boxern dem BK Holledau und Pörnbach zu einem guten Ruf 
verhelfen.

GOTTESDIENSTORDNUNG 
der Pfarreien Reichertshofen, 

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach

St. Margaretha Reichertshofen:

Samstag, 09. Dezember - hl. Juan Diego (Cuauhtlatoatzin), Mystiker 
  -Kollekte für die Kirche- 
17.00  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30  Vorabendmesse zum 2. Advent Amt f. Franziska West-

ner m. Verw.; f. Franz Xaver u. Anna Reisner m. Verw.; 
f. Franz Niedermayr m. Verw.; f. Resi u. Georg Nieder-
mayr m. Sohn Georg u. Christa; f. Aloisia u. Albert Dil-
ser m. Elt., Geschw., Nichten u. Neffen; f. Alexandra u. 
Nikolaj Jaroschewitsch m. Sohn; f. Irmgard Bronauer m. 
Elt. u. Schwiegerelt.; f. August u. Juliane Heigl m. Verw.; 
f. Johann u. Anna Irnstetter; f. Hans u. Alfred Irnstetter u. 
Schwester Anni; f. Therese u. Martin Heinzlmair; f. Ludwig 
Denkmair; f. Alfred u. Heidi Ottowitz

Dienstag, 12. Dezember - Unsere Liebe Frau von Guadalupe 
09.00  Heilige Messe Amt f. Alexander Meier; f. Fam. Leifried
18.00  Eucharistische Anbetung in der Seitenkapelle
Samstag, 16. Dezember - hl. Adelheid, Kaiserin, Gemahlin Ottos I. 
  -Kollekte für die Kirche- 
17.00  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30  Vorabendmesse zum 3. Advent Amt f. alle verstorbene d. 

Frauenkreises II anl. d. 40-jährigen Bestehens; f. Fam. 
Wittmann/Wild; f. Gerda Knerlein m. Angeh.; f. Albert Wild 
u. Sohn Viktor; n. Meinung

Sonntag, 17. Dezember - 3. ADVENTSSONNTAG 
17.00 – 20.00  Nacht der Lichter in der Kirche

St. Katharina Langenbruck:

Sonntag, 10. Dezember - 2. ADVENTSSONNTAG 
  -Kollekte für die Kirche- 10.15  Gottesdienst Amt f. 

Karl Häußler; f. n. Meinung; f. Theresia Siegmund; f. Al-
bert Hartung

10.15  Kinderkirche im Pfarrsaal
Donnerstag, 14. Dezember - Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspries-

ter, Kirchenlehrer 
16.30  Rosenkranz
17.00  Heilige Messe - Rorate - Amt f. Adelheid Bachhuber; f. 

Ludwig Eder m. Eltern u. Brüder; f. Magdalena u. Anna 
Eder m. Angeh.; f. Josef Kirzinger u. Schwiegereltern; f. 
Josef Budy u. Eltern

Sonntag, 17. Dezember - 3. ADVENTSSONNTAG 
  -Kollekte für die Kirche- 
10.15  Gottesdienst Amt f. Fam. Habermeier; f. Wolfram Blomei-

er; f. Manfred Weingartner (JA)

St. Nikolaus Hög:

Samstag, 09. Dezember - hl. Juan Diego (Cuauhtlatoatzin), Mystiker 
  -Kollekte für die Kirche- 
17.30  Vorabendmesse - Patrozinium - musik. gest. von der 

Frauenschola Hög Amt f. Rosa u. Lorenz Lochhuber 
u.Angeh.; f. Theresia u. Georg Maidl; f. Marita Schwaiger 
(JA); f. Fam. Zach m. Nichte Heidi; f. Agathe Kraus m. 
Sohn Martin u. Tochter Agathe

Dienstag, 12. Dezember - Unsere Liebe Frau von Guadalupe 
17.30  Rosenkranz
18.00  Heilige Messe - Rorate - Amt f. Renate Söltl
Samstag, 16. Dezember - hl. Adelheid, Kaiserin, Gemahlin Ottos I. 
  -Kollekte für die Kirche- 
17.30  Vorabendmesse Amt f. Johann Fuchs; f. Johann u. Anna 

Schweiger (JA); f. Peter u. Barbara Weber; f. Eltern Groß-
hauser u. Kreitmeier

St. Martin Puch:

Samstag, 09. Dezember - hl. Juan Diego (Cuauhtlatoatzin), Mystiker 
  -Kollekte für die Kirche- 
Zeit beachten
17.00  Gottesdienst Amt f. Regina Mayr u. Angeh. (JA); f. Josef 

Riedl
  anschl. Christkindlmarkt
Mittwoch, 13. Dezember - Hl. Odilia, Äbtissin, und hl. Luzia, Jung-

frau, Märtyrin 
08.00  Rosenkranz
08.30  Heilige Messe Amt f. Verst. u. Lebende d. Fam. Schneider 

u. Sielenkämper
Sonntag, 17. Dezember - 3. ADVENTSSONNTAG 
  -Kollekte für die Kirche- 
09.00  Gottesdienst Amt f. Georg-Karolina u. Kathi Straßer; f. Jo-

sef u. Barbara Kiermeier

St. Johannes Baptist Pörnbach:

Sonntag, 10. Dezember - 2. ADVENTSSONNTAG 
  -Kollekte für die Kirche- 
09.00  Gottesdienst musik. Gestaltung Kirchenchor - Diamante-

ne Hochzeit Rudi u. Hildegard Kollmannsberger 
  Amt f. Johann u. Kreszenz Aman; f. Walter Benker; f. Gus-

ti u. Hans Gmeinwieser; f. Georg, Anna u. Therese Reisin-
ger (JA); f. Elt. Kollmannsberger u. Siwig u. Geschwister

Montag, 11. Dezember - Hl. Damasus I., Papst 
  In Raitbach:
17.00  Heilige Messe – Rorate - Amt f. Anton Sebald u. Eltern; f. 

Fam. Fröschl für alle vom Hof Verstorbenen; f. Anna Geier 
m. Elt. Geier

Mittwoch, 13. Dezember - Hl. Odilia, Äbtissin, und hl. Luzia, Jung-
frau, Märtyrin 



16.30  Rosenkranz
17.00  Heilige Messe – Rorate -  Amt f. Fam. Prücklmeier; f. Zen-

ta Stangl
Samstag, 16. Dezember - hl. Adelheid, Kaiserin, Gemahlin Ottos I. 
14.00  Seniorenadvent im Sportheim Pörnbach
Sonntag, 17. Dezember - 3. ADVENTSSONNTAG 
  -Kollekte für die Kirche- 
09.00  Gottesdienst Amt f. Barbara u. Uwe Lang; f. Verst. Elfin-

ger/Burda
16.00  Adventskonzert in der Kirche

HINWEISE

REICHERTSHOFEN:
Herzliche Einladung zur „Nacht der Lichter“ in der Pfarrkir-
che mit über 300 Kerzenlichtern und meditativer Musik am Sonntag, 
17.12.2023 von 17.00 – 20.00 Uhr.
Krippenbild-Szene ab 09.12.: „Maria besucht Elisabeth, Magnifi-
cat“; ab 16.12.:„Herbergsuche in Bethlehem“.
In der Kindermette Reichertshofen dürfen die Kinder wieder den 
Christbaum mit einem selbstgebastelten Stern schmücken. 

PÖRNBACH:
Am Samstag, 16.12. ist um 14.00 Uhr Seniorenadvent im Sport-
heim.
Herzliche Einladung zum Adventskonzert unter dem Titel:  „Hebe 
deine Augen auf“ am Sonntag, 17.12.2023 um 16.00 Uhr in der 
Pfarrkirche. Musikalische Gestaltung: Pörnbacher Kirchenchor und 
Instrumentalisten unter der Leitung von Fr. Law Robinson-Riedl u. 
Frau Kollmannsberger. Der Eintritt ist frei.

LANGENBRUCK:
Am Sonntag, 10.12.2023, ist Kinderkirche im Pfarrsaal.

Langenbruck, Hög und Puch:
Am Sonntag, 10.12.2023, findet um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Langenbruck auch in diesem Jahr wieder das Adventssingen 
statt. Zu einem abwechslungsreichen musikalischen und besinnli-
chen Programm möchten wir sie alle herzlich einladen!

Die Weihnachtshefte für Familien „Ein Kind verändert die Welt“ 
liegen in den Kirchen zum Mitnehmen für sie aus.

Pfarrnachmittag in Langenbruck

Pfarrnachmi*ag in Langenbruck

Ein sehr kurzweiliger Pfarrnachmi4ag fand 
im vollbesetzten Pfarrsaal in Langenbruck 
sta4. Konrad Schretzlmeier begrüßte die 
Gäste mit seiner Ziach und ein paar 
launigen Sprüchen. Nachdem alle mit 
Kaffee, Tee und Kuchen versorgt waren, 
stellte Herr Peter Kammerer historische 
Bilder und Ansichten von Langenbruck und 
Umgebung vor.  
An Hand von alten und neuen Karten 
konnte man gut die Entwicklung und 
Veränderung des Ortes erkennen. So gab es 
zum großen Erstaunen bis in die zwanziger 
Jahre des letzten Jahrhunderts einen 
großen Teich mi4en im Ort. Er diente der 
Eisgewinnung für die WirtschaP gegenüber. Viele alte Fotos mit den Hausansichten und ihren 
Bewohnern davor wurden während des 1. Weltkrieges als Gruß aus der Heimat an die Soldaten 
geschickt. Sogar Ansichtskarten von Langenbruck und St. Kastl gab es. „Das war WhatsApp früher“, 
meinte Herr Kammerer. Erinnerungen wurden wach bei Fotos von Fahnenweihen, der Einweihung der 
Schule und dem Umbau der Kirche St. Katharina. Zum Schluss gab es noch ein paar Melodien von der 
Ziach. Mit einem großen Applaus und einem herzlichen Dankeschön wurden Herr Kammerer und 
Herr Schretzlmeier verabschiedet.  
 

Ein sehr kurzweiliger Pfarrnachmittag fand im vollbesetzten Pfarr-
saal in Langenbruck statt. Konrad Schretzlmeier begrüßte die Gäste 
mit seiner Ziach und ein paar launigen Sprüchen. Nachdem alle mit 
Kaffee, Tee und Kuchen versorgt waren, stellte Herr Peter Kamme-
rer historische Bilder und Ansichten von Langenbruck und Umge-
bung vor. 
An Hand von alten und neuen Karten konnte man gut die Entwick-
lung und Veränderung des Ortes erkennen. So gab es zum großen 
Erstaunen bis in die zwanziger Jahre des letzten Jahrhunderts einen 
großen Teich mitten im Ort. Er diente der Eisgewinnung für die Wirt-
schaft gegenüber. Viele alte Fotos mit den Hausansichten und ih-
ren Bewohnern davor wurden während des 1. Weltkrieges als Gruß 
aus der Heimat an die Soldaten geschickt. Sogar Ansichtskarten 

von Langenbruck und St. Kastl gab es. „Das war WhatsApp früher“, 
meinte Herr Kammerer. Erinnerungen wurden wach bei Fotos von 
Fahnenweihen, der Einweihung der Schule und dem Umbau der 
Kirche St. Katharina. Zum Schluss gab es noch ein paar Melodi-
en von der Ziach. Mit einem großen Applaus und einem herzlichen 
Dankeschön wurden Herr Kammerer und Herr Schretzlmeier verab-
schiedet.

Bitte unter kirchliche Nachrichten, Hinweise 

   „Hebe deine Augen auf“
Gedanken zum Advent in Wort und Musik  

Sonntag, den 17.12.2023, um 16.00 Uhr 
Pfarrkirche Pörnbach 

                                                                                                                

Sprecher: 
P. Franz Purainer 

Musikalische Gestaltung: 
Pörnbacher Kirchenchor und 

Instrumentalisten 
Leitung: 

Karin Law Robinson-Riedl 
Bettina Kollmannsberger 

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Maushof-Kapelle in Pörnbach erstrahlt in 
neuem Glanz

Noch vor einigen Monaten bot die Kapelle, in der die Pfarrei Pörn-
bach traditionell die letzte Maiandacht feiert, einen recht traurigen 
Anblick. Der Putz bröckelte ab, ein neuer Anstrich war nötig, am Ma-
rienaltar löste sich die Farbe …..



Die Kirchenverwaltung beauftragte eine Firma, welche die Schad-
stellen am Mauerwerk ausbesserte und die Kapelle innen und au-
ßen weißelte. Jetzt erstrahlt die Kapelle wieder in neuem Glanz. Die 
Kosten hierfür wurden durch Spenden aus dem Opferstock gedeckt, 
den Rest übernimmt dankenswerterweise die Gemeinde Pörnbach. 
Besonders viel Engagement bei der Renovierung zeigte Rainer Ben-
ker, der gegenüber der Kapelle wohnt und ehrenamtlich unzählige 
Arbeitsstunden leistete. Er schliff das Eisengitter ab, restaurierte das 
Bankerl zum Hinknien und bezog es mit Leder. Die Eingangstür be-
kam einen neuen Anstrich. 
Außerdem demontierte er den Marienaltar, schliff ihn ab und bemal-
te ihn neu. Frau Maria Cetinbas bemalte die Christusfigur und die 
Flügeltüren in Ebenholztechnik. Herzlichen Dank auch an Gerhard 
Kollmannsberger für das „Vergelt`s Gott“-Schild und für die Holzar-
beiten.
Außerdem ist es an der Zeit, Frau Rita Benker für die jahrelange 
ehrenamtliche Reinigung und Pflege der Kapelle und den liebevollen 

Blumenschmuck zu danken.    

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche Baar-Ebenhausen/Werk:

10.12., 11.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Kuhn 

17.12., 11.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Brunch, Pfarrer Plack 
Besondere Gottesdienste in der Martinskirche Ingolstadt-
Spitalhof:

08.12., 11.30 Uhr Kindergartenandacht, Pfarrer Kuhn 

10.12., 09.30 Uhr  Gottesdienst und gleichz. Kinder- und Zwer-
gerlgottesdienst, Pfarrerin Kuhn 

17.12., 09.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee, Pfarrer 
Plack 

Gruppen, Kreise, Veranstaltungen: 

13.12., 19.00 Uhr ökumenischer Bibelabend, kath. Pfarrzentrum 
Herz Jesu

17.12., 15.00 Uhr Weihnachtskonzert in der Martinskirche 

Ebenhausen:

14.12., 14.00 Uhr Seniorennachmittag, Gemeindesaal   

Spitalhof:

07.12., 14.00 Uhr Seniorennachmittag, Gemeindesaal

07.12., 16.00 Uhr  Krippenspielprobe, Gemeindesaal 

11.12., 20.00 Uhr Posaunenchorprobe, Gemeindesaal 

13.12., 18.30 Uhr öffentliche Jugendausschusssitzung, extern 

13.12., 19.45 Uhr Gospelchorprobe „Martin Singers“, Gemeinde-
saal 

14.12., 16.00 Uhr Krippenspielprobe, Gemeindesaal 

14.12., 19.30 Uhr öffentliche Kirchenvorstandsitzung, Gemeinde-
haus 

16.12., 09.00 Uhr Christbaum aufstellen, Martinskirche
Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.

Wir sind für Sie da:

Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn: 

Kontakt über Pfarramt

Pfarramt in Spitalhof:  08450 / 7075; Fax 08450 / 1655

Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof

pfarramt@brunnenreuth.de 

Pfarrer Peter Plack, 08450 / 9295959

pfarrer.plack@brunnenreuth.de

Gemeindereferentin Sarah Bittner, 08450-9567

Mesnerin Susanne Maywald, 0179-4551874

Werben kostet Geld  
nicht Werben kostet Kunden

e-mail-Adressen des Primo Verlages 
primo-redaktion@mnet-mail.de 
primo-anzeigen@mnet-mail.de

Hinweis des Primo- Verlages:  
Wegen der Weihnachtsausgabe (zugl. letzte Ausgabe,  Freitag,  
22.12.2023), müssen alle Manuskripte bis Mittwoch, 13.12.2023, 
12.00 Uhr,  eingegangen sein. Bitte Termine bis einschl. Freitag 
12.01.2024 berücksichtigen. 
Weihnachtsgrüße müssen bis Freitag, 08.12.2023, dem Verlag 
vorliegen.  
 Der Verlag

Holger Mair · Benno-Hartl-Straße 2c · Ismaning   089.92 329 381

www.ateliermair.de

Drucksachen | Illustration | Webdesign



reich Seite 12

WOW!
DAS HÖRT 
SICH GUT AN!

Lenbachstraße 7
86529 Schrobenhausen
Tel. 08252 83820

     Brüdergarten 2
86633 Neuburg
Tel. 08431 6486977

     Am Westpark 1
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 9517110

     Domplatz 14
85072 Eichstätt
Tel. 08421 936840

Schulstraße 26
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 9932025

     Münchener Straße 139
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 12605083

Untere Marktstraße 5
85092 Kösching
Tel. 08456 9164811

Hörgeräte LANGER 
GmbH & Co. KG

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

   •  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
  •
 •  Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de
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❐ Schadengutachten
❐ Fahrzeugbewertungen

❐ Wertgutachten

Steinstr. 3 · 85084 Reichertshofen-Langenbruck
Mobil: 0176 57734468, Tel.: 08453 338760, Fax: 08453 338761

Anton Mucha Facharzt für
Allgemeinmedizin Regensburger Str. 14

Unsere Praxis ist wegen Winterurlaub
vom 27.12.23 bis 05.01.24 geschlossen.

DER WILLE VERSETZT BERGE.
BESONDERS DER LETZTE.
Ein TEsTamEnT zugunsTEn von ärzTE ohnE grEnzEn schEnkT  
mEnschEn wElTwEiT nEuE hoffnung.

Wir informieren Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerin: Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org

Denken Sie an Ihre Weihnachtsanzeige
primo-anzeigen@mnet-mail.de


